
fiber die Konferenzatzung des Landtages vom 2. September 1939 

"eeenwärtig: Alle Abgeordneten zudem Vorsteher Jells von Planken, 

ýormiý tage 
. 

n_ 

PUr die Regierung: Reg. Oheß Dr. Hoop und Reg. Rat Arnold Hoop, 

ý) Einleitend, 
nimmt der Vorsitzende Bezug auf den Tod des Herrn 

Abgeordneten 
Basil 'Vogt Baizers, gibt das Dankschreiben der 

m_, `rauerfamilie an den Landtag, zur Kenntnis und der Landtag er- 

weist dem Verstorbenen die Ehrung durch Erheben. 

,1 ý_ _ '`" vorrticken des Herrn Ersatzabgeordneten Brunhart 
. zum ordentli- 

ohen ltitgYied des Lanatýges wird 
$exujt 

ni a genommen. 

,iý,, Deut aoh-Dr. iierlitl. 

Jn der Vorlage werden d ie ee beiden Fälle al ß unzertrennlich 

121 der Behandlung erklärt. Der I+andtag lehnt es grundettzliah erb, 
A. 

are Falle ' unter Einem zu behandeln und stellt es den Bewerbern. 

rrei 
, ihre Eingaben getrennt vorzulegen. Die weitere Diekuasivn er- 

8ibt '# dass für den lPall De ti ta0 h' Geneigtheit bestünde, ihn 
14-$ehandlung 

zu ziehen., Der Fall Dr. Merlin wird in der $ 1[ 
1 

YOrjage 
als nicht annehmbar erkl. rt. Unter besonderem Hinweis dS- 

raufda$s die von Dr. Merlin dem I+and' zugeführten Hetrßge keine 

pe18C, nliahen Leistungen Über Gebühr daretellen, äaes anderseits' 

Dr. Merlii'i mit iieinem Au; CentYialt in Lieohten stein auoh, eine 

Weitgehende Existenz ausbauen konnte und dass schliesslich die 

h$milie 
durch voraueaichtl. iahe BetýLtigung sowohl von Vater Dr. Mer- 

, 

1in. ale in Hinkunft von seinen 8ohnen'eine Belastung der intellek.. 

wellen Berußagruppe im Lande bedeutet. 

Besohiuse erfolgt mehrheitlich. 

"ýý_týrgerung Fri esen. 
Der Fall ist vom Landtag bereite dahin behea. delt, dass er 

der Gemeinde gur Vorlage unterbreitet werden kann. Der' Beßohlaee 

ýeird dahin ergänzt, dass rüber Vorlage 
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I der Pall befürwortend dem Forsten vorgelegt werden soll. Ja Glei- 

oher wird die Bedingung erneuert, dase soferne, die Gemeinde den 

ý'al1 annimmt, die der Gemeinde zufallenden EinbtirgerungsgebUhren 

Zür Erstellung entspreohender Lehrerwohnungen verwendet werden soll. 

$eIT Reg. Chef erteilt Jnformationen ' (iber die durch die heutige 

internationale Lage nötigen Massnahmen in Bezug auf Neutralitäte- 

erkl 
, rang, Grenzsohatz und Lebensmittelversorgung sowie über not- 

Wendige VOllnaohten an die Regierung für die heutigen, Zeitver- 

hältni eese. 

Der Landtag besobaieset einstimmig die Neutralitäteerklä- 

8 durch den Füirsten veranlassen zu lassen u. nä das Vollmachte- 

ringen zu treffen, und insbesondere die durch die Schweiz erlas- 

senen grenzpolizeiliche und wirtschaftlichen Bestimmungen ohne 

Verzögerung in Lieohteneteiin, anwendbar zu maohem. Nachdem dazu 

Die Kriegsverhältniese machen 093 notwendig. oft rasche Vorkeh- 

I 

Gesetz über die Vol7. meuhten der Regie rtuig in Sriegaaeiten, 

ohenden Erledigung dieser Angelegexheitea und überträgt duroh 

nachstehendes Gesetz die Erledigung der Regierung: 

der. Landtag in dieser Bestimmung eine Ersohwerung der entepce- 

verfassungsmässig , die Behandlung im Landtag nötig wäre, ersi e}it 
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Art.. 1. 

Angesichts des Ernstes der Jnternationalen Lage bevoll_ 

ahweildbeir zu erklären. 

Art. 2. 

Dieses Gesetz wird als dringlich erk]Jrt und tritt mit 
dem Tage der Kundmachung in Kraft. 

4o11tigt ßer Landtag die fUrstliohe Regierung zur Vornahme und 
verfug 

aller ihr, geeignet erscheinenden Massnahmen zur Ordnung 
der lieohtensteinisohen Wirtschaft und Sicherung der Deckung der 
Zebehsbediirfnisae 

des lieohtensteinisohen Volkes. Insbesondere wird 
die Regierung ermiLchtigt, sohweizertsohe Gesetze und Verordnungen, 

die kriegawirtsohaftiiohe 2 asanahmen beinhalten, ftir Liechtenstein 

Gefertigt; 
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